
363
e Erbitterung,
mitteilte, ver-
auf de» geld¬

un der Sohn
Verhältnis mu
machen, indem
aterhause und

befahl er so-
ihr die schreck¬
stellen.
er fest auf die
ster gerechnet
iren Charakter

Wohl lag sic
ig flehend zu
der als dieser
derte, für alle
sagen, erklärte
e und nimmer
ivur der Treue
nn", donnerte
urn. „so gehe
du Ehr- und

ettle mit ihm,
mehr zurück,

iftich für Dich
Eine gebieter-
Iständigte den
dele war aus
Kaum ihrer
ihr Zimmer,

hrer Habselig-
rbstücke ihrer
nn überschritt
so glücklichen
erkehr.

n!

ißa! Juchhei!
iet der Mai,
stigem Klang,
ölen Gesang.

n weiß!
die ich weiß!

und was weh
nicht versteh'?

misches Kind:
elstdenWind,
chingsgebüsch,
ine zu Tisch.

laß wehen,
was weht,
wohin's mit
dir geht.

Lüftchen muß
meh'n,

nge versteh'n.

:r (zu einem
t merg'sait,
it sei Fuchs-
uchsmajor?"

ischt einfach
enta. Jo, i
kleiner Bua
t'weah!"
25. Mai.
>5, 1.- .

Der Enzthäler.
Anzeiger und Unterhattungsblatt für das Einthal und-essen Umgegend.

Amtsblatt für? öen Hbevamt: -ezivk Werrenbürg.
47. S«-rg««s.

Rr. 83. Neuenbürg , Dienstag de« 28 . Mai 188S.
Erscheint Dienstag , Donnerstag , Samstag L Sonntag — Preis in Neuenbürg  vierteljährl . I 10 ^iZ , monatlich 40 durch die Post bezogen
im Bezirk  vierteljährlich 1 25 ^z, monatlich 45 auswärts  vierteljährlich 1 -4L 45 — Jnsertionspreis die Zeile oder deren Raum 10

Amttichks.
K. Amtsgericht Neuenbürg.

Durch Gerichtsbeschluß vom Heutigen
wurde der Bauer Christian Seuser von
Lbernhausen, Gemeinde Gräfenhausen,
wegen Verschwendung

entmündigt.
Den 28. Mai 1889.

Mögerle,  H .R.
Revier Schwann.

Wegen Holzfällung in Abt. Bügel und
Hvrntannkops kann die sogen. Tröstbach¬
steige soweit sie die genannten Abteilungen
durchzieht, bis auf Weiteres von vormit¬
tags 10 Uhr an bis abends6 Uhr nicht
befahren werden.

Herrenalb.
Jigd-NervaHtmg.

Am Freitag den 31. Mai d. I.
vormittags 11 Uhr

wird die hiesige ca. 300 Hektare umfassende
Feldjagd auf 3 Jahre auf dem Rathaus
dahier wieder verpachtet, wozu Liebhaber
eingeladen sind.

Den 25. Mai 1889.
Stadtschultheißenamt.

B eutter.

Kslr - Utrkliis.
Die Gr. Bezirksforstei Kaltenbronn in

Gernsbach verkauft aus den Domänen-
tvaldungen des Forstbezirks Kaltenbronn
nachverzeichnete Nadelhölzer:

I. Im Submisstonswege
am Dienstag den 11. Juni l. I.

vormittags 10'/- Uhr
auf ihrem Geschäftszimmer:

Aus Hutdistrikt Dürreych, Abt. 2 Grand¬
loh: 7 IV. . 79 V. Kl. (meist Fichten);
Klotze: 12 III. Kl.; Abt. 7 Dürreychberg:
Stämme: 9 III. , 103 IV. . 103 V. Kl.;
Wtze: 16 III. Kl.

Aus Hutdistrikt Brotenau, Abt. 18
Wändle: Stämme: 33 I.. 28 11., 45 III„
83 IV.. 104V. Kl.; Klötze: 16 I.. 31 II..
68 III. Kl.; außerdem Eichen: 13 II. und
?6 III. Kl. Aus Hutdistrikt Kaltenbronn,
Abt. 29 Steinerne Bröckle: Stämme: 4
II-. 48 III. , 298 IV.. 496 V. Kl. (meist
Forlen) ; Klötze: 11 II.. 94 III. Kl. Aus
Hutdistrikt Rombach, Abt. 55 Hermanns-
Miß: Stämme: 10 I. , 48 II. , 55 III.,
W3 IV.. 121 V. Kl. ; Klötze: 22 II., 58
"l- Kl.; außerdem 18 Buchen.

Die Angebote sind nach Abteilungen
und Sortimenten getrennt für 1 Festmeter
iu stellen und portofrei, versiegelt und

mit der Aufschrift„Angebot für Nutzholz"
versehen, anher einzusenden.

II In öffentlicher Versteigerung
am Mittwoch den 12. Juni l. I.

vormittags 10 Uhr
im Gasthaus zu Kaltenbronn:

Aus Hutdistrikt Dürreich,Abt. 2 Grand¬
loh: Hopfenstangen: 50 I., 115 II. , 110
III.. 205IV. Kl.; Baumpfähle: 595, Reb-
stecken: 735,  Bohnenstecken: 900 Stück
(sämtlich Fichten) , 2 m lange Fichten-
Rollen: 102 Ster;Prügelholz(b/ia Fichten)
71, Reisprügel: 25 Ster. Aus Hutdistrikt
Brotenau, Abt. Lochbrunnen: Prügelholz
(mit Scheiter) : buchen3, eichen2. tannen
31 Ster; Reisprügel: 12 Ster. Aus Hut¬

distrikt Kaltenbronn, Abt. 33 Mannsloh:
2 m lange Fichten-Rollen: 22 Ster, Prügel¬
holz (mit Scheiter) : buchen 11, gemischt
53 Ster; Reisprügel: gemischt 22 Ster.
Aus Hutdistrikt Rombach, Abt. 47 Junkern-
gang und 49 Viereichen: 301 Ster Nadel¬
scheiter(mit Prügel). Zur Zahlung des
Holzes wird gegen annehmbare Bürg¬
schaftsleistung Frist bis 1. Dezemberl. 3.
bewilligt. Die näheren Steigerungsbe¬
dingungen können bei diesseitiger Stelle
eingesehen werden.

Das Holz wird von den Domäuen-
waldhütern Fütterer  in Dürreych,
Merkel  in Brotenau, Glünkin  in
Kaltenbronn und Schultheiß  in Rom¬
bach auf Verlangen vorgezeigt.

Schwann.

Iwangs -Werkauf.
Durch Beschluß des K. Amtsgerichts Neuenbürg vom 15. April d. I . hat

dasselbe das Zwangsvollstreckungsverfahren in das unbewegliche Vermögen des
Johann Schönthaler, Bauers hier angeordnet und kommt nun gemäß Beschlusses des
hiesigen Gemeinderats als Vollstreckungsbehörde vom 3. d. Mts. am

Montag den 3. Juni d. I . mittags 12 Uhr
im ersten Aufstreich auf dem Rathaus in Schwann zum Verkauf:

Gebäude Nr. 58/2:
- 76 gm ein zweistöckiges Wohnhaus, worunter ein Balkenkeller,

62 „ eine dto Scheuer mit Wagenschopf unter einem Dach,
12 „ Schweinstall, östlich an der Scheuer,

1 u 09 „ Hofraum
2 u 59 gm oben im Dorf an der Dorfstraße.

Garten : Parz. Nr. 175:
3 a 68 gm Gras und Baumgarten,

18 „ Gemüsegarten
a 86 gm oben im Dorf an der Dvrfgasse

Parz.-Nr. 159:
a 84 gm Gras- und Baumgarten,

21_ „Fußpfad

taxiert zu 4000 ^

57 gm Acker in Hardtäcker

^ " Âcker daselbst

5 u 05 gm oben im Dorf am Conweiler Weg
Güter:

Parz.-Nr. 939 12
„ 937 6
„ 938 6
„ 745 14 „ 50

746 13 .. 42
„ 841 15 „ 27
„ 861 15 „ 58
„ 862 7 „ 69
„ 840 20 „ 05
„ 1069/2 15 „ 28
„ 1079/1. 2 31 „ 52
„ 435 8 „ 05
„ 442/448 25 „ 81
.. 447 3 ,. 25
„ 446 1 „ 58
„ 449 4 „ 65

250 otL

600
700 „

1000
600
950

iAcker auf der Preiß
Acker allda

^Wiese daselbst
Acker auf der Preiß 800
Mähefeld ob. dem Marktweg 850
Baumgut daselbst 1200
Wiese in Reutwiesen 410
Wiese in Lochwiesen 1800
Wiese daselbst 150

^Wiese daselbst 400
13710
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Die Verkaufskommission besteht aus dem Unterzeichneten und Schultheiß
Bohlinger.

Als Verwalter wurde bestellt Gemeinderat Faaß.
Der Verkaufskommission unbekannte Steigerer haben sich über ihre Zahlungs¬

fähigkeit durch Vorlegung von Vermögenszeugnissen vor der Verkaufsverhandlung
auszuweisen.

Den 8 . Mai 1889.
Namens der Vollstreckungsbehörde:

Hilfsbeamter Schultheiß Keßler in Ottenhausen.

Hochdorf.  O .A . Vaihingen a . E.

2 Pferde
samt Geschirr . 1 Schwarzbraun , 6 Jahre
alt , und 1 Braun . 3 Jahre alt , beide
fromm , verkauft unter Garantie (auch
einzeln)

Christoph Marquardt, Oekonom.
Althengstett,  OA . Calw.

lang- md Danhoh-Vnkans.
Am Freitag den 31 . Mai d. I.

von morgens 9 Uhr an
aus dem Gemeindewald Abt . Schleichdorn:

150 Fstm.
Das Bauholz kommt in Losen ä 10

Stück , das starke Holz einzeln per Stück
zum Verkauf.

Zusammenkunft im Ort.
Gemeinderat.

Neuenbürg.

Fertige Betten,
Mett federn und Ikaum,

Bettbarchent und Drill,
in großer Auswahl bei

<7. LeilKs - ' .

Neuenbürg.
Langenalb.

jihruis -Vkrßeigkriug.
Die Erben der verstorbenen Christian

Weber Eheleute in Langenalb lassen ihre
sämtliche Fahrnisse

Mittwoch den 29 . Mai
in ihrer Behausung öffentlich versteigern,
wozu Liebhaber auf morgens 8 Uhr ein¬
geladen werden.

2 Kühe , 1 Rind , 1 Wagen , 1 Pflug,
1 Egge , 1 Futterschmeidmaschine , 3
Betten , Weißzeug , sowie sämtliche
Fahrnisgegenstände.

Den 24 . Mai 1889.
Das Waisengericht:

Bürgermeister Finter.

Privatnachrichten.

Neuenbürg.

23 Min.

Am Himmelfahrtstag

A u s m a r s ch
ins Eyachthal , Schöttlesmühle
über den Eiberg nach Calmbach
oder Wildbad . Abgang morgens
4 Uhr , zurück mit Zug 1 Uhr

Der Verwaltungsrat.

Neuenbürg.

Kellnerin-Gesuch.
Ein fleißiges zuverlässiges Mädchen

findet sofort  Stelle bei

II IIurKli » rÄ
z. Bären.

.48pliLll4LelMppe, 48pdsltröbreu,
l8o>ierpAppeu»all lakelu, Nolreemeut,

vaedteer, karboliueum kür llolraMriek.

48pdaN- liack leer -krostuktell-kadrUK.

Rechnungssormulare
für Geschäftstreibende

fertigt an die Buchdruckerei von
I . Meeh.

r ' lÄseks»
mit und ohne Drahtverschluß zu neuerdings herabgesetzten Preisen, sonstige

Wirt sch aftsgtäfer
für Bier und Wein,

Hsüss -, Spsiss - u , 'WsseL ».- Service
in Porzellan und Steingut,

Messer, Gabeln, Löffel, Spiegel und Spiegelgläser,
in großer Auswahl unter billigen Preisen empfiehlt

1d .eoäor ^Veiss.
W i l d b a d.

crbclkrcluchern
offeriere:

Ungeschnittene Pfälzer Tabakrippen
„ überseeische „

Geschnittenen Rauchtabak , gemischt
„ „ rein überseeisch

Pr. 1« Pfd . 3. -
,, „ ,, „ 4,50

ausgewogen , gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung des Betrags (auch Brief¬
marken ) . Zentnerweis billiger . Wiederverkäufer hohen Rabatt . Beste Mischung
ist 2/s Pf . und ' /» überseeische Rippen.

Die Preise sind überaus billig , wenn man bedenkt , daß die direkte Steuer
pro Zentner Pfälzer Tabak allein ^ 22 .50 beträgt!

Mein großes Lager in Zigarren — nur eigene Fabrikate — in den
Preislagen von 25 — 75 ^ pro millo halte Kaufleuten und Wirten unter coulanten
Konditionen bestens empfohlen.

R . Heuer , ÄSarreiMbM.
Bieselsberg.

Unterzeichneter beabsichtigt den heurigen

Grasertrag
von ca . 3 Morgen Wiesen , ebenso von
ca . 3 Morgen Acker zu verwerten . Kaufs¬
bedingungen günstig und es kann , nach
Uebereinkunft . sofort mit dem Einheimsen
begonnen werden.

Schullehrer Fr . Bauer.

^ Aiöetn,
Lesebücher  I . und ii . Teil,

Spruchbücheru. Liederhefte,
Kinberlehren , Bibl . Geschichten,

Schreibhefte, Schiefertafeln,
und die übrigen Schreib - und Zeichnen-
Materialien empfiehlt

Jak . WeeH.

Mehrere tausend Mark
werden gegen gesetzliche Sicherheit , mög¬
lichst zur Hälfte in Gütern , voraussichtlich
auf längere Zeit zu mäßigem Zinsfuß
ausgeliehen.

Jnformativscheine abzugeben bei der
Redaktion des Enzthälers.

Bnxkrns>stasf , genügend zu einem
ganzen Anzuge (3 Meter 30 Centimeterj,
reine Wolle und nadelfertig zu M . 7.75,
Kammgarnstoff, reine Wolle, nadelfertig,
zu einem ganzen Anzüge zu W . 15.65,
schwarzer Inchstoff, reine Wolle, nadel¬
fertig , zu einem ganzen Anzug zu W . S 75
versenden direct an Private portofrei in s
Haus Buxkin - Fabrik - Depot Hetlinger
«nd Ko. , Arankfnrl a. M . Muster-
Collectionen reichhaltigster Auswahl be¬
reitwilligst franco.
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Kwnik.

Deutschland.
Mehrere italienische Kabinetscouriere

besorgten, so lange König Humbert in
Berlin verweilt , den Kabinetsdienst
zwischen Rom und Berlin . Jeden Tag
traf ein Courier mit den dringendsten
Sachen, die sofortiger Erledigung harrten,
hier ein, und der König pflegte eine Stunde
täglich diesen Arbeiten zu widmen . Er
erledigte dieselben stets in Gegenwart
Crispis, der ihm die Dekrete behufs Unter-
sertigung vorlegt.

Ein römischer Hofphotograph weilt in
Berlin , welchen König Humbert beauf¬
tragt hat , die via triumpdalis in allen
ihren Teilen und Einzelheiten zu photo¬
graphieren. Die Berufung hierher er¬
folgte auf direkte Anordnung des Haus-
ministers Visone . Wie verlautet , handelt
es sich um ein Geschenk, welches der König
seiner Gemahlin zu machen gedenkt.

Berlin,  25 . Mai . Der Kaiser , der
König und der Kronprinz von Italien
besuchten heute vorm , die Ausstellung für
Unfallverhütung. Die Majestäten sprachen
dem Präsidenten und dem Vorstand wieder¬
holt große Anerkennung aus.

* Die Berliner Königswoche  ist
zu Ende und verrauscht sind die glänzen¬
den Festlichkeiten, welche sich an den Be¬
such König Humberts und des Kronprinzen
Viktor Emanuel von Italien am deutschen
Kaiserhof knüpften , aber die Berliner Fest¬
lage werden in den Beziehungen Deutsch¬
lands und Italiens zu einander noch lange
nachklingen. Denn der Gegenbesuch des
italienischen Monarchen in der Residenz des
deutschen Kaisers hat aufs neue das beide
Reiche und ihre Völker umschlingende starke
Band inniger und treuer Freundschaft aller
Welt vor Augen geführt und ist die feste
Allianz ihrer Staaten wiederum feierlichst
bekräftigt worden . Ob während des
italienischen Königsbesuches in Berlin noch
spezielle politische oder militärische Ab¬
machungen geschlossen worden sind , wie
man aus manchen Anzeichen herausdeuten
will, muß vorerst dahingestellt bleiben.

Berlin,  25 . Mai . Aus dem Zivil-
kabinet des Königs von Italien gieng dem
Oberbürgermeister v. Forckenbeck  ein
Schreiben zu, in welchem der König bitten
läßt, der Bevölkerung Berlins für den
glänzenden und äußerst herzlichen Empfang
zu danken, ebenso den beiden Bürgermeistern
für die getroffenen Anordnungen . Der
König werde Berlin in angenehmster Er¬
innerung behalten , er versichere, daß sein
Freundschaftsgefühl für die Hauptstadt von
Rom und ganz Italien geteilt werde . Der
König ließ dem Oberbürgermeister für
wohlthätige Zwecke 20000 Francs über¬
wachen. (F . I .)

* Mit einem hoch bedeutungs¬
vollen Beschlüsse , der endgiltigen
Genehmigung des Alters - und
Jnvaliditätsversicherungsgesetzes
hat der Reichstag  am Freitag seine
diesmalige Thätigkeit beendigt . Die An¬
nahme der Vorlage erfolgte , nachdem ihr
noch eine ziemlich überflüssige Debatte
über eine von der Reichspartci einge¬
machte Resolution , betr . über das Unter-
stützungswohnsitz- Gesetz, vorausgegangen
ivar, in namentlicher Abstimmung mit

185 gegen 165 Stimmen ; die Mehrheit
setzte sich aus den Konservativen , den
Freikonservativen , den Nationalliberalen,
sowie 13 Zentrumsabgeordneten zusammen.
Gegen das Gesetz stimmten neben den in
dieser Frage mit der Opposition gehenden
Mitgliedern der drei zuerst genannten
Parteien der größte Teil des Zentrums,
ferner die Freisinnigen , Polen , Welfen,
Sozialdemokraten und Elsässer . Durch
eine vom Staatssekretär v. Bötticher ver¬
lesene kaiserliche Botschaft , nach deren Ver¬
lesung Herr v. Bötticher dem Reichstage
den speziellen Dank des Kaisers für das
Zustandekommen der Alters - und Inva¬
lidenversicherung aussprach , erfolgte der
Schluß der Session.

Oberpräsident v. Bennigsen,  der
sich in Hannover einer Operation unter¬
zogen hatte , war , trotzdem seine Aerzte
davon abgeraten hatten , im Reichstage
erschienen, um an der Abstimmung über
das Alters - und Invaliditäts -Gesetz teil¬
zunehmen . Nach der Abstimmung hat sich
Herr v. Bennigsen sofort wieder nach
Hannover zurückbegeben.

Nach einer Genfer Depesche des „Stan¬
dard " ist die Wohlgemuth -Affaire zwischen
Deutschland und der Schweiz beigelegt.
Die Schweiz habe von Deutschland das
Zugeständnis erhalten , daß Herr Wohl-
gemuth einen anderen Posten erhält . Da¬
gegen habe der schweizerische Bundesrat
versprochen , die Kantonsregierungen dahin
zu beeinflussen , daß sie der sozialistischen
Agitation schärfer auf die Finger sehen.

Der Abgeordnete Dr . Hammacher hat
von Dortmund  aus seinen Berliner
Freunden in einem Telegramm die dortige
Situation als schwierig geschildet. Es
seien am Dienstag bei der Anfahrt der
Bergleute offenbar seitens einzelner Zechen¬
verwaltungen Mißgriffe begangen worden.
Jetzt hätten die Arbeiterführer , mit denen
er in der verflossenen Nacht konferierte,
teilweise neue Forderungen aufgestellt , da
sie sich an die Berliner Abmachung nicht
mehr gebunden erachteten . Die Zechen¬
verwaltungen dagegen sollen nunmehr aus¬
nahmslos bereit sein , die Essener Be¬
schlüsse als bindend anzuerkennen.

Essen,  24 . Mai . Heute arbeiteten
74 991 Bergleute.

Ein Extrablatt der „Straßb . Post " er¬
fährt , daß die Reise SeinerMajestät
des Kaisers und Königs nach dem
Reichs lande für jetzt aufgegeben ist.

Pforzheim,  25 . Mai . Gestern
nachmittag stach ein Goldarbeiterlehrling
einem Kollegen einen sogenannten Schaber,
ein dolchartiges Messer , derart in den
Unterleib , daß der Verletzte sofort ins
städtische Krankenhaus verbracht werden
mußte . Es ist dies wieder eine jener
ruchlosen Handlungen , die hier unter den
jugendlichen Arbeitern leider so oft Vor¬
kommen, trotz den meistens sehr schweren
Strafen , die jeweils über die Burschen
ausgesprochen werden . (Pf . B .)

Württemberg.
35 . Sitzung der Kammer der Abge¬

ordneten . Freitag 24 . Mai , vorm . 9 ' /,
Uhr . Nachtr . Zum Teil wiederholt . Auf
der T .O . steht zunächst die außerordentl.
Exigenz von 470000 ^ zu Erweiterung

der Kureinrichtungen  in Wildbad . —
Am Ministertisch : Staatsmin . vr . v. Renner,
Staatmin . v. Schmid , Geh . Hofrat vr.
v. Renz , Medizinalrat vr . Burkart , Bau¬
rat Berner . — Unter dem Einlauf be¬
findet sich eine Eingabe von Wildbad,
betreffs Genehmigung der Exigenz . — In
der Abstimmung wird der Antrag der
Kommission auf volle Bewilligung der
Summe mit 44 gegen 36 St . angenommen.
(Mit Ja stimmen : Stälin , v. Stetten , v.
Wolfs , v. Schad , Abel , W . v. König , v.
Gcmmingen , Ebner , R . v. König , Deutler,
Probst , Hans v. Ow , Haigold , v. Secken¬
dorfs . Georgii , Weber , Lang , Merz . Hof¬
acker, Lechler , Luz , v. Mittnacht , Pr.
Schmid , Rieß , Rümeli 'n, Bühler , Egg¬
mann , Haug . Zipperlen , Vogler , Schoffer,
v. Schmid , Uhl , Rapp , Ehninger , (Tutt¬
lingen ), v. Bockshammer , Haffner , Bant¬
leon , Leibbrand , Schnaidt . Untersee , Schall,
Wendler , Haußmann . — Mit Nein stimmen:
Landauer , Härle , Baur , v. Herman , v.
Gültlingen , Becher , v. Wöllwarth , v.
Bautz , Ehninger (Kirchheim), Rathgeb,
Pr . Ege , Wittich , Spieß , Distel . Egger,
Weishaar , Bueble , Holzherr , Winter , Auer.
Schürer , Rath , Ege , Gabler , Sayer , Betz,
Nußbaumer , Wagner , Aldinger , Meyder,
Sachs , Braitinger , Göz , Hartranft , Klaus,
Nast ) . Abwesend : Frhr . Edmund v. Ow.
Frhr . v. Ellrichshausen . Dekan Kollmann.
Gock. Maurer . Leemann . Stockmayer.
Brodbek . Bleyer . Gröber.

In der Kammer der Abgeordneten
stand am 25 . Mai Staatsbeitrag zu Er¬
richtung eines Kurhauses in Herre  kr¬
all » auf der T .O . Ber .Erst . Leibbrand
begründet den Komm .-Antrag auf Annahme,
indem er auf die fortwährend wachsende
Bedeutung von Herrenalb hinweist . Becher
spricht gegen , v. Luz, Hartranft , St .M.
von Renner für Verwilligung ; folgt
Ehninger , dann St .M . v. Schmid und
Leibbrand . Die außerordentl . Exi¬
genz von 15000 wird schließ¬
lich mit 42 gegen 33 Stimmen
angenommen. Ja:  Frhr . Edmund v.
Ow . v. Wolfs . Frhr . v. Stetten . Abel.
Landauer . Frhr . Wilh . König . Ebner.
Frhr . Rich . König . Frhr . v. Ellrichs¬
hausen . Frhr . v. Herman . Dentler.
Probst . Prälat v. Georgii . v. Weber.
Prälat v. Lang . Ratgeb . Prälat v.
Merz . v. Hofacker, v. Luz . Prälat v.
Schmid . Wittich . Domkapitular v. Rieß.
Spieß . Kanzler v. Rümelin . Distel.
Eggmann . Haug . Zipperlen . Vogler.
Bueble . Schürer . Schoffer . v. Schmid.
Uhl . Sayer . Betz. Haffner . Bantleon.
Leemann . Leibbrand . Sachs . Hartranft.
Nein:  Frhr . v. Bautz . Stälin . v. Schad.
Härle . Baur . Frhr . v. Gültlingen . Becher.
Frhr . Hans v. Ow . Haigold . Frhr . v.
Seckendorf . Ehninger von Kirchheim.
Prälat v. Ege . Dekan Kollmann . Bühler.
Egger . Weishaar . Holzherr . Winter.
Auer . Rath . Ege . Ehninger von Tutt¬
lingen . Gabler , v. Bockshammer . Wag¬
ner . Schnaidt . Aldinger . Meyder . Stock¬
mayer . Untersee . Braitinger . Göz . Klaus.
Haußmann . Abwesend : Frhr . v. Gemm-
ingen . Egelhaaf . Frhr . v. Wöllwarth.
Prälat v. Lechler . Frhr . v. Mittnacht.
Gock. Rapp . Nußbaumer . Maurer , v.
Schall . Nast . Brodbek . Wendler . Bleyer.
Gröber.
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Bei dem Mittagsmahl der Ab¬
geordneten , über welches in letzter Nr.
berichtet wurde, nahmen auch einige ältere
dem jetzigen Landtage nicht mehr ange¬
hörende Mitglieder, sowie einige durch die
Abstimmung über die Exigenz für das
Wildbad freudig gestimmte Herren von
Wildbad teil.

Laut amtlicher Bekanntmachung soll die
kirchliche Feier des 25jährigen Re¬
gierungs - Jubiläums  Sr . Maj. des
Königs am Sonntag den 23. Juni d. I.
stattfinden und ist der Predigt das von
Sr . Majestät ausgewählte Bibelwort 1.
Sam. 7, 12 „Bis hierher hat uns der
Herr geholfen" zu Grunde zu legen. Die
Schulfeier wird am 25. Juni , dem Tage
des Regierungsantritts Sr . Majestät, ab¬
gehalten ähnlich wie in den Volksschulen,
auch in den Schullehrer-Seminarien, dem
Lehrcrinnen-Seminar und den Präparan-
den-Anstalten. Die Lehrer werden sich mit
ihren Schülern an diesem Tage, wo es
thunlich ist, zu einer gemeinsamen Feier
versammeln; den Schülern wird die Be¬
deutung des Tages in einer geeigneten
Ansprache von seiten des Aufsichtslehrers
nahe gelegt werden, wobei durch den Vor¬
trag vaterländischer, auf die Geschichte des
württembergischen Regcntenhauses sich be¬
ziehender Gedichte, sowie durch passende
Gesänge auch die Schüler zu der Feier
beitragen werden.

selten ein Tag ohne Gewitter, was die
Landwirte mit großer Besorgnis erfüllt.

(S. M.)
Dennach.  25 . Mai. Am Dienstag

erhielt Holzhauer-Obmann Schaible einen
Bienenschwarm.

Neuenbürg,  25 . Mai. Unter dem
Vorsitz des Hrn. Oberamtmanns fand heute
eine Sitzung des Bezirkskomites für die
König-Karl-Jubiläums-Stiftung statt. Da
es sich zugleich darum handelte, zu be¬
sprechen, in welcher An und Weise das
Regierungsjubiläum Sr . Majestät
hier  zu begehen sei, hatten sich auch Mit¬
glieder der bürgerl. Kollegien und sonstige
Einwohner hiezu eingefunden. Als Pro¬
gramm wurde vorläufig gutgeheißen:
Sonntag 23. Juni : Kirchliche Feier mit
Festzug zur Kirche; abends allgemeines!
Bankett. — Montag 24. Juni (Johanni-
Feiertag) Kinderfest. — Dienstag 25. Juni
die von der Ober-Schulbehörde ungeordnete
Schulfeier.

Seitens des Bezirks  wird zur Ueber-
reichung der Jubiläums-Stiftung durch
das Landeskomite eine Deputation ent¬
sendet werden, deren Mitglieder noch zu
bestimmen sind.

Misullen.
(Im umgekehrten Verhältnis.) Auf

einem Plakat steht: Ueber diese Mauer zu
steigen, ist bei 5 Pfennig Strafe verboten.

— Fremder: „Warum ist die Strafe so
niedrig?" — Einheimischer: „Weil die
Mauer so hoch ist!"

(Der Gipfelpunkt.) „Aber Herr Wirt,
das sind ja ganz unerhörte Preise!" —
„Bester Herr, das ist noch gar nichts!
Gestern Hab' ich'ne Rechnung geschrieben,
vor der bin ich selber erschrocken."

(Das Gedächtnis.) In der Schule frag
der Lehrer den kleinen Karl : „Was ist
das Gedächtnis?" — Karlchen (nach
längerem Grübeln) : „Das, womit man
Alles vergißt."

sEiii radikales Warzen - Entfernungsmittel
giebt ein Werksbeamter aus Prävali zu Nutz
aller mit solchen Uebeln behafteten Menschen be¬
kannt . Man kaufe sich frischen Salmiakgeist in
der Apotheke und einen kleinen Pinsel . Nun
lasse man mit dem Pinsel ein Tröpfen Salmiak¬
geist aus die Warzen fallen und lockere mittelst
einer reinen Nadel die Haut der Warze aus,
damit der Geist gut eindringen kann. Im Lause
des Tages bestreiche man noch einigemale die
Warzen und in ein paar Tagen fallen dieselben
auf Nimmerwiederkehr ab . Hat man solche im
Gesichte, so gebe man ja acht, daß vom Salmiak¬
geiste nichts in die Augen fließt.

sThee für Magenleidende .) Man vermenge
zu vier gleichen Teilen : Tausendgüldenkraut,
Lindenblüte , Schafgarbe , Dreisaltigkeitsthee.
Dieser Thee , regelmäßig vor dem Schlafengehen
getrunken , übt eine ausgezeichnete , sowohl stärk¬
ende , als auch heilende Wirkung auf einen er¬
krankten Magen aus.

Stuttgart,  24 . Mai. Die Finanz-
Kommission hat jetzt auch ihre Vorschläge
in Bezug auf die Gehaltsaufbesserung der
Geistlichen beider Konfessionen und der
Volksschullehrer und ihrer Hinterbliebenen
formuliert. Sie beantragt, die Regierungs¬
vorlage in allen Stücken zu genehmigen
und für die Geistlichen pro 1889/91 je
280000M., für die Volksschullehrer 335000
resp. 350 000 M. einzustellen.

Stuttgart . Neues im Landes-
Gewerbemuseum .) Ein geschmiedeter
Rosenzweig(rohes Schmiedestück) ; von
PH. A. Seidel Nachfolger, Gebr. Arm-
brüstcr in Frankfurt a. M.

Großbottwar,  24 . Mai. Um
'/r4 Uhr heute abend zog ein Gewitter
ohne Regen von Osten her über unser
Thal. Man hörte etliche Donnerschläge,
darunter einen knatternden Schlag. So¬
eben kommt nun die traurige Kunde, daß
in der Nähe Beilsteins 4 auf dem Felde
beschäftigte Personen vom Blitze getroffen
wurden. Ein Mädchen von 21 Jahren
ist tot, zwei andere Frauenspersonen
(Mutter und Tochter) sind betäubt; es
ist bei diesen noch nicht sicher, wie es
gehen wird; die vierte Person, der Mann,
soll an der Nase beschädigt worden sein.

(S . M.)
Leutkirch.  24 . Mai. Gestern abend

gegen 6 Uhr gieng ein furchtbares Ge¬
witter nieder und verhagelte in der Richt¬
ung gegen Wangen mehrere Gemarkungen.
In der Nähe von Gebrazhofen erschlug
der Blitz einen jungen Mann, der sein
Vieh von der Weide heimholen wollte.
Von gleichzeitig mehreren getroffenen
Stücken Rindvieh blieb eine Kuh tot auf
dem Platze, während die anderen sich
wieder erholten. Es vergeht zur Zeit
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